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Liebe Bad Schönauerinnen 
und Bad Schönauer! 
 

 
Ich möchte in meinem heutigen Vorwort ein wenig auf ein paar für unsere Gemeinde 
wichtige Zukunftsthemen eingehen. Beginnen möchte ich mit dem „sconarium“. Wie Sie 
vielleicht persönlich schon sehen konnten, schreiten die Bauarbeiten sehr zügig voran. 
Aus heutiger Sicht kann erwartet werden, dass die Arbeiten bis Weihnachten abge-
schlossen werden können. Die „Außenhaut“ ist ja schon fertig. Die Fassade beinhaltet 
übrigens ein kleines Geheimnis, das sich erst bei näherer Betrachtung – und das ist 
durchaus Absicht - entdecken lässt. Die erste Konzertveranstaltung konnte ebenfalls 
bereits vor wenigen Tagen fixiert werden. Es war möglich, ein österreichisches Orchester höchster Qualität dafür 
engagieren zu können, das Ambassade-Orchester Wien. Es handelt sich dabei um ein Kammerorchester aus 
Mitgliedern der Wiener Symphoniker. Sie werden für uns am 5. Jänner, um 19.30 h, ein klassisches Neujahrs-
konzert und damit einen großartigen Auftakt in den Kulturbetrieb des „sconariums“ gestalten. Weihnachten ist 
zwar noch weit, aber ich bin sicher, dass sich viele über eine Karte für dieses großartige Konzert – im Stile des 
berühmten Neujahrskonzertes der Wiener Philharmoniker – freuen würden;-) Auch eine Besichtigung der Ausstel-
lung zum Thema „Wesen, Anwendung und Wirkung der natürlichen Bad Schönauer Kohlensäure“ wird erstmals 
zum Jahreswechsel möglich sein.  
 
Für ein weiteres Zukunftsprojekt werden gerade intensive Vorarbeiten geleistet, für die Umgestaltung des Pfarr-
heims in eine 2. Kindergartengruppe. Mit der Erzdiözese konnten vor wenigen Tagen die rechtlichen Vorausset-
zungen besprochen werden. Mitte Oktober wird eine Begehung mit der zuständigen Landesstelle stattfinden und 
dann sollte der Weg frei sein für die Detailplanung sowie für die konkrete Umsetzung ab Mitte des nächsten Jah-
res. Die indirekt dazu gehörende Spielfläche am Standort der „alten Schule“ wird noch im heurigen Herbst errich-
tet. Dazu konnte ein einstimmiger Beschluss in der letzten Gemeinderatssitzung gefasst werden. 
 
In den vergangenen Wochen hat sich zu all den Themen noch ein weiteres, und für unsere Gemeinde zukunfts-
trächtiges, Thema ergeben. Nämlich die Möglichkeit, gemeinsam mit der Gemeinde Krumbach eine Wasserver-
sorgung zu errichten, die es möglich macht, zukünftig auch die Bad Schönauer Rotten Wenigreith, Almen und 
Schützenkasten mit öffentlichem Trinkwasser zu versorgen. Eine dazu durchgeführte Befragung der Bewohnerin-
nen und Bewohner hat aufgezeigt, dass aufgrund der allgemeinen Wassersituation viele zukünftig Bedarf an einer 
öffentlichen Trinkwasserversorgung sehen. Der Gemeinderat hat sich daher grundsätzlich entschlossen, sich an 
einem gemeinsamen Projekt mit der Gemeinde Krumbach zu beteiligen. Mehr Informationen dazu finden Sie 
unter der Rubrik „Aus dem Gemeinderat“. Ich kann jedenfalls sagen, dass es sich in diesem Fall um eine wirklich 
einzigartige und wirtschaftlich überaus interessante Chance zur Sicherung der Trinkwasserversorgung für unsere 
außenliegenden Ortsteile handelt und diese auch ergriffen werden sollte.  
 
Sie sehen, liebe Bad Schönauerinnen und Bad Schönauer, es tut sich was in unserer schönen Gemeinde. Apro-
pos schöne Gemeinde: Nach längerem Aussetzen hat sich unsere Gemeinde im heurigen Jahr wieder einmal am 
Blumenschmuckwettbewerb beteiligt. Es freut mich berichten zu können, dass Bad Schönau in seiner Gruppe (bis 
1000 EW) zur schönsten Gemeinde Niederösterreichs gewählt wurde. Ich möchte mich an dieser Stelle daher 
einmal ganz herzlich bei allen Bürgerinnen und Bürgern bedanken, die mit Ihrer Arbeit und ihren schön gestalte-
ten Häusern und Gärten einen ganz wesentlichen Beitrag dazu leisten. Besonders bedanken möchte ich mich 
auch beim Gemeinde „Blumenteam“, unter der Leitung von Maria Konlechner, das alljährlich wirklich großartige 
Arbeit leistet und ein Ortsbild und den Kurpark gestalten, sodass wir wirklich darauf stolz sein können. Ich kann 
mich kaum erinnern, jemals so viele positive Reaktionen von Einheimischen, Kurgästen und Besuchern über un-
ser fabelhaftes Ortserscheinungsbild erhalten zu haben.  
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen noch einen angenehmen Spätsommer und verbleibe  
 
mit herzlichen Grüßen 

 
 

Ihr Bürgermeister 
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1. Aus dem Gemeinderat 
Sitzung v. 11.09.2019 

 
TOP 3: Freifläche Kindergarten – Vergabe 
Am Grundstück der ehemaligen „Alten Volksschule“ 
soll eine bespielbare Freifläche zur Nutzung für den 
Kindergarten hergestellt werden. Beabsichtigt ist im 
Wesentlichen die Errichtung eines kleinen Bau-
werks, das ein WC und einen Geräteraum enthalten 
soll. Das Grundstück soll eingezäunt und eine Teil-
fläche so gestaltet werden, dass in einem zweiten 
Schritt ein Spielgerät errichtet werden kann. Diese 
Fläche wird einen Schotterkoffer, auch als Fall-
schutz, enthalten und kann gleichzeitig als Versicke-
rungsfläche für Oberflächenwässer fungieren. WC 
und Geräteraum werden als Holzriegelkonstruktion 
mit Pultdach errichtet. Dieses Dach soll auch als 
Schattenspender  für den darunter liegenden Sitzbe-
reich dienen. Zur Abgrenzung an den nordwestlich 
gelegenen Pfarrgrund wird ein Zaun mit Flügeltor zur 
Ausführung kommen. Ein Teil der Fläche befindet 
sich im Eigentum der Pfarre, mit der eine Vereinba-
rung zur Mitbenützung des Pfarrgrundes abge-
schlossen werden konnte. Einen herzlichen Dank an 
dieser Stelle für das gute Zusammenwirken im Sinne 
unserer Kinder. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Arbei-
ten „Kinderspielplatz-Außenanlage Kindergarten“ an 
den Bestbieter, die Firma WIN Bau zum Preis von € 
69.632,55 (exkl. Ust), zu vergeben. Das Vorhaben 
wird bei der NÖ Dorferneuerung zur Förderung ein-
gereicht  werden.  
 
 
TOP 4: Parkplätze Hauptstraße/Marienkirche - 
Vergabe. 
Aufgrund der bestehenden Parkplatznot im Rahmen 
von kirchlichen Veranstaltungen wurde gemeinsam 
mit der Pfarrgemeinde die Errichtung eines kleinen 
Parkplatzes (für 6 Kfz) und eines Fahrradabstellplat-
zes im Bereich vor der Marienkirche geplant. Die 
jetzt bestehenden Längsparkplätze sollen um ca. 
90° gedreht werden wodurch die mögliche Zahl an 
Stellplätzen etwas erhöht werde kann. Im Vorfeld 
wurde auch eine Verkehrsberatung über die NÖ 
Mobilitätszentrale mit Sitz in Katzelsdorf in Anspruch 
genommen. Die Kosten für die erforderliche Abgren-
zungsmauer werden von der Pfarre übernommen. 
Ebenso wird die erforderliche Fläche größtenteils 
von der Pfarre zur Verfügung gestellt und an das 
Öffentliche Gut abgetreten. 
 
Das Vorhaben soll auch bei der NÖ Dorferneuerung 
eingereicht werden. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Arbei-
ten „Parkplatz Marienkirche“ an den Bestbieter, die 
Firma WIN Bau, 2351 Wiener Neudorf, laut Angebot 

vom 29.11.2018 zum Preis von € 35.103,08 (inkl. 
Ust) vergeben.  
 
 
TOP 5: WVA zukünftige Versorgung Rotten – 
Versorgungskonzept - Grundsatzbeschluss. 
Der Vorsitzende berichtet, dass sich aufgrund der 
Absicht der Gemeinde Krumbach, ihre Rotten 
Buchegg und Möltern an die öffentliche Trinkwas-
serversorgung anzuschließen, die Möglichkeit zur 
Errichtung einer Trinkwasserversorgung auch für die 
Bad Schönauer Rotten Wenigreith, Almen und 
Schützenkasten ergäbe. Seitens der Gemeinde 
Krumbach wäre ursprünglich eine Versorgung aus-
gehend von der Hennmühle über Heissenberger 
(„Osterbauer“) und Buchegg bis Möltern angedacht 
gewesen. Das Wasser hätte in diesem Fall bis Möl-
tern gepumpt werden sollen. Das Problem das dabei 
zutage treten würde, ist, dass bei einem Strom- oder 
Pumpenausfall die Wasserversorgung mit einem 
Schlag unterbrochen wäre, da das bisherige Kon-
zept keinen Hochbehälter vorgesehen hätte. Es 
wäre daher erforderlich, im Bereich des Hutwischs 
(Nähe Höhwirt), einen Hochbehälter als Wasser-
speicher zu errichten.  
 
Die Errichtung eines Hochbehälters am Hutwisch 
würde nun auch für die Gemeinde Bad Schönau die 
Möglichkeit bieten, eine Versorgung der tiefer gele-
genen Rotten Wenigreith, Schützenkasten und Al-
men herstellen zu können. Die gemeinsame Abwick-
lung des Projektes würde jedenfalls für alle Beteiligte 
mit einer beträchtlichen Kostenersparnis gegenüber 
einem jeweiligen Einzelprojekt einhergehen. Im Auf-
trag der Gemeinde Krumbach wurde daher ein dies-
bezügliches Konzept erarbeitet. 
 
Als Speichervolumen für den Hochbehälter am Hut-
wisch wurden 60 m³ ermittelt. Dieses Volumen ent-
spricht einem Maximalverbrauch von zwei Tagen. 
Dieser Maximalverbrauchsberechnung liegt zugrun-
de, dass alle möglichen Liegenschaften (rd. 18 in 
Krumbach und rd. 18 in Bad Schönau) mit Trinkwas-
ser versorgt werden könnten, plus Feuerlöschreser-
ve. Damit wäre selbst bei einem totalen Strom- oder 
Pumpenausfall eine Wasserversorgung für mindes-
tens zwei Tage aufrecht zu erhalten. 
 
Das Konzept sieht weiters vor, dass die Versorgung 
mittels des über das Projekt „Trinkwassersicherung 
Bucklige Welt“ gelieferten Wassers erfolgen kann 
und deshalb eine ausreichende Menge zur Verfü-
gung steht. Beim Bad Schönauer Hochbehälter 
könnte eine Drucksteigerungsanlage errichtet wer-
den und das Wasser über eine Druckleitung über 
Buchegg und weiter querend über die Hochneu-
kirchnerstraße zu den Liegenschaften Figlmüller-
Bleier und in der Folge entlang der Hochneukirch-
nerstraße bis in den Bereich „Höhwirt“ gepumpt 
werden. Eine weitere Drucksteigerungsanlage ist im 
Bereich Buchegg erforderlich.  



Gemeindenachrichten 3/19                     September 2019 

 

- 5 - 
 

Bis in diesen Bereich bestünde eine den tatsächli-
chen Errichtungskosten entsprechende Kostentei-
lung. In einem dritten Schritt wäre es bei aktuellem 
Wasserbedarf möglich, über zu errichtende Versor-
gungsleitungen die Rotten Wenigreith, Almen und 
Schützenkasten zu erreichen und mit Trinkwasser 
zu versorgen. Das vorliegende Konzept beinhaltet 
eine sehr realistische Kostenschätzung. 
 
Ebenso wurde die aktuell gültige Förderkulisse 
überprüft, die für die Gemeinde Bad Schönau einen 
derzeit überaus günstigen Fördersatz von 25 % 
Bund und 40 % Land ergibt (Krumbach: 18 % 
Bund,  40 % Land). Die Sicherung der Wasserver-
sorgung für die drei genannten Rotten könnte derzeit 
damit mit einem vergleichsweise geringen Kosten-
aufwand für die Gemeinde (35 %) hergestellt wer-
den.  
 
Zu den Kosten lt. Kostenschätzung:  

 Gesamtkosten inkl. Hochbehälter am Hutwisch 
und Versorgungsleitungen bis Wenigreith,  
Almen und Schützenkasten inkl. Krumbach 
nach Abzug der Förderungen: ca. € 200.000,--.  
Anteil Bad Schönau nach Abzug der Förderun-
gen rd. € 98.000,--, die über den mehrjährigen 
Abwicklungszeitraum  aufzubringen wären. Die 
Kosten für die im ersten Bauabschnitt (bis Möl-
tern) zu errichteten Anlagen belaufen sich nach 
Abzug der Förderungen auf rd. € 34.500,-- 

 
Die Versorgungsleitungen in die Bad Schönauer 
Rotten müssten erst dann errichtet werden, wenn 
tatsächlich Versorgungsbedarf besteht.  Eine Befra-
gung der LiegenschaftseigentümerInnen hat jeden-
falls gezeigt, dass aufgrund der aktuellen Wassersi-
tuation bereits heute von vielen der Wunsch nach 
einer eher zeitnahen öffentlichen Versorgung be-
steht.  
Jedenfalls könnte im ersten Schritt die Versorgungs-
anlage nur bis inkl. Hochbehälter am Hutwisch reali-
siert werden. Die Verbindungsleitungen in die Bad 
Schönauer Rotten könnten dann bei konkretem 
Wasserbedarf bzw. nach verbindlichen Zusagen von 
Liegenschaftseigentümern errichtet werden.  
 
Um das genannte Versorgungssystem einer detail-
lierten Planung zuführen zu können, wäre seitens 
der Gemeinde Bad Schönau ein Grundsatzbe-
schluss erforderlich. Da für 2019 keine diesbezügli-
chen Kosten im Haushaltsvoranschlag vorgesehen 
sind, sollen Zahlungen jedoch erst ab 2020 geleistet 
werden. Damit ist auch eine ordnungsgemäße Ver-
anschlagung und Aufnahme in den Gemeindehaus-
halt möglich. 
Insgesamt kann gesagt werden, dass sich die Mög-
lichkeit zur Herstellung einer Trinkwasserverbindung 
zu den 3 Rotten durch die Aktivitäten der Gemeinde 
Krumbach zwar etwas kurzfristig ergeben, die Gele-
genheit für Bad Schönau jedoch einzigartig ist und 
mit vergleichsweise reduziertem Finanzierungsauf 
 

wand möglich wäre. In Anbetracht der zunehmend 
wachsenden Problematik der Wasserversorgung 
sollte diese einmalige Chance ergriffen werden. 
 
Der Gemeinderat hat nachstehenden Grundsatzbe-
schluss einstimmig gefasst: 
Die Gemeinde Bad Schönau beteiligt sich auf Basis 
des von DI Kornfeld ZT GmbH, 2811 Wiesmath, am 
30.07.2019 erstellten Versorgungskonzeptes am 
Projekt „WVA Buchegg, Möltern, Wenigreith, Schüt-
zenkasten, Almen“ zur Trinkwasserversorgung der 
außenliegenden Rotten der Gemeinden Krumbach 
und Bad Schönau. Die entsprechenden Kosten sol-
len erstmals im Gemeinde-Voranschlag 2020 aufge-
nommen werden. Erste Zahlungen seitens der Ge-
meinde Bad Schönau sollen daher erstmals im Jahr 
2020 erfolgen. Zahlungen für den Bauabschnitt 2 
sollen voraussichtlich erst ab 2021 getätigt werden. 
Der Endausbau bis in die Rotten soll den tatsächli-
chen Bedürfnissen der Wasserbezieher bzw. ggf. 
dem allfälligen Ablauf der Förderzusagen angepasst 
werden. 
 
TOP 8: WVA BA08 – Vergabe Grabarbeiten 
Drucksteigerung Maierhöfen. 
Die Erdarbeiten zur Errichtung des Drucksteige-
rungsschachts Maierhöfen wurden einstimmig an die 
Firma Lackner GmbH zum Preis von € 18.666,00 
(exkl. Ust.) laut Angebot vom 14.06.2019 vergeben. 
 
TOP 9: Änderung des Flächenwidmungsplanes – 
Information. 
Der Entwurf der Änderung des Flächenwidmungs-
planes liegt vom 21.08.2019 bis 02.10.2019 zur 
öffentlichen Einsicht am Gemeindeamt auf. Je-
dermann ist berechtigt, während der Auflage eine 
schriftliche Stellungnahme abzugeben. 
 
Folgende Flächen sollen geändert werden: 

 Umwidmung von derzeit "öffentliche Verkehrs-
fläche (Vö)" in "Bauland-Kerngebiet (BK)" im 
Ausmaß von rund 70 m² im Kreuzungsbereich 
"Jägerstraße - Waldgasse" (Hotel Weber) 

 Umwidmung von derzeit "Grünland-Park (Gp)" 
in "öffentliche Verkehrsfläche - Parkplatz (Vö-
P)" im Ausmaß von rund 80 m² im zentralen 
Ortsbereich an der L4107 am Vorplatz zur "Ma-
rienkirche" 

 Ausweisung eines östlich des Ortsbereiches 
von Maierhöfen bestehenden Wohngebäudes 
als "erhaltenswertes Gebäude im Grünland 
(Geb)" (Trobollowitsch) 

 
 
TOP 10: Änderung des Bebauungsplanes – In-
formation. 
Der Entwurf zur Änderung des Bebauungsplans  
liegt vom 21.08.2019 bis 02.10.2019 zur Einsicht 
am Gemeindeamt auf. Jedermann ist berechtigt, 
während der Auflage eine schriftliche Stellungnahme 
abzugeben.  



Gemeindenachrichten 3/19                     September 2019 

 

- 6 - 
 

Folgende Änderungen sind geplant: 

 Übernahme von Widmungsänderungen des 
parallel laufenden Änderungsverfahrens zum 
Flächenwidmungsplan mit der Planzahl „BSCH-
FÄ8-11767-E“, zum Teil verbunden mit Abän-
derungen bzw. Neufestlegungen von Bebau-
ungsbestimmungen und Details der Ver-
kehrserschließung im Bereich der betreffenden 
Änderungspunkte 

 Abänderung der Bebauungshöhe im Wohnbau-
land zwischen „Jägerstraße“, „Erlenbach“ und 
„Kurhausstraße“ 

 Abänderung der Bebauungshöhe im Bauland-
bereich zwischen „Quellengasse“ und „Haupt-
straße (L4107)“ sowie nördlich der Erschlie-
ßungsstraße „Am Nußbaumhof“ bzw. in einem 
Teilbereich des Wohnbaulandes östlich der 
„Hauptstraße“  

 Verschiebung der „vorderen Baufluchtlinie“ im 
Wohnbauland westlich von „Am Kirchriegl“ 

 Abänderung der Textlichen Bebauungsvor-
schriften 
 

 
 

2. Nationalratswahl am 
29. September 2019 

 

Am Sonntag, den 29. September 2019 findet die 

Nationalratswahl 2019 statt. 

Wahlberechtigt sind alle Personen, die am Wahltag 

das 16. Lebensjahr vollendet haben, die österrei-

chische Staatsbürgerschaft besitzen, vom Wahl-

recht nicht ausgeschlossen sind und in der Wäh-

lerevidenz einer österreichischen Gemeinde ein-

getragen sind. 

 
Falls Sie am Wahltag nicht Ihr Wahllokal in Ihrer 
Hauptwohnsitz-Gemeinde aufsuchen können, 
benötigen Sie eine Wahlkarte, um Ihre Stimme 
abgeben zu können.  
Mit Ihrer Wahlkarte haben Sie die Möglichkeit wie 
folgt Ihre Stimme abzugeben: 

 am Wahltag in jedem Wahllokal 

 am Wahltag vor einer besonderen Wahlbe-

hörde (fliegende Wahlbehörde) oder 

 sofort nach Erhalt der Wahlkarte im Wege 

der Briefwahl. 

Bitte beantragen Sie Ihre Wahlkarte rechtzeitig! 
Alle Wahlberechtigten der Gemeinde Bad Schönau 
haben ab sofort die Möglichkeit eine Wahlkarte 
schriftlich oder mündlich (persönlich, nicht telefo-
nisch) bei der Gemeinde Bad Schönau zu beantra-
gen. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
SCHRIFTLICH bis spätestens Mittwoch, 25. Sep-
tember 2019 oder bis spätestens Freitag, 27. Sep-
tember 2019, 12:00 Uhr, wenn eine persönliche 
Übergabe der Wahlkarte an den Antragsteller oder 
an eine vom Antragsteller bevollmächtigte Person 
möglich ist. 

MÜNDLICH bis spätestens Freitag, 27. September 
2019, 12:00 Uhr 

Bitte beachten: Die Wahlkarte muss spätestens 
am Wahltag, 17:00 Uhr bei der zuständigen Be-
zirkswahlbehörde eingelangt sein. 

 

 
 
 
Bei Fragen stehen die Mitarbeiter am Gemeinde-
amt gerne zur Verfügung! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Um den Ablauf am Wahltag zu erleichtern, bitten 
wir Sie schon jetzt, Ihre 

Wählerverständigungskarte sowie 
einen amtlichen Lichtbildausweis 

zur Stimmabgabe mitzubringen. 
 
Das Wahllokal in der Gemeinde Bad Schönau  
(Kurhausstr. 8, Sitzungssaal 1. Stock) hat am 
Wahltag von 8:00 Uhr bis 14:00 Uhr für Sie ge-
öffnet. 

 
                   Wahlkarten können auch ONLINE 
über www.wahlkartenantrag.at beantragt wer-
den. 

http://www.wahlkartenantrag.at/
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3. Volksbegehren  
Eintragungsverfahren 

 

Das Eintragungsverfahren für das Volksbegehren 

mit der Kurzbezeichnung  

 

„Bedingungsloses Grundeinkommen“ 

 

können alle Stimmberechtigten innerhalb des vom 

Bundesminister für Inneres festgesetzten Eintra-

gungszeitraums, das ist 

 

von Montag, 18. November 2019 bis  

einschließlich Montag, 25. November 2019, 

 

in jeder Gemeinde in den Text samt Begründung 

des Volksbegehrens Einsicht nehmen und ihre Zu-

stimmung zu diesem Volksbegehren durch einmali-

ge eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift auf 

einem von der Gemeinde zur Verfügung gestellten 

Eintragungsformular erklären.  

Die Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde er-

folgen, sondern kann auch online getätigt werden 

(www.bmi.gv.at/volksbegehren). 

 

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Ein-

tragungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat 

besitzt (österreichische Staatsbürgerschaft, Vollen-

dung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom 

Wahlrecht) und zum Stichtag 14. Oktober 2019 in 

der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen 

ist. 

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unter-

stützungserklärung für dieses Volksbegehren abge-

geben haben, können keine Eintragung mehr vor-

nehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung 

bereits als gültige Eintragung zählt. 

 

In der Gemeinde Bad Schönau, Kurhausstraße 8 

können Eintragungen während des Eintragungszeit-

raums an den nachstehend angeführten Tagen und 

Zeiten vorgenommen werden: 

 

Montag 18.11.2019, 8:00-20:00 Uhr 

Dienstag 19.11.2019, 8:00-20:00 Uhr 

Mittwoch 20.11.2019, 8:00-16:00 Uhr 

Donnerstag 21.11.2019, 8:00-16:00 Uhr 

Freitag  22.11.2019, 8:00-16:00 Uhr 

Samstag 23.11.2019, 8:30-10:30 Uhr 

Sonntag 24.11.2019, geschlossen 

Montag 25.11.2019, 8:00-16:00 Uhr 

 

Online können Eintragungen bis zum letzten Tag 

des Eintragungszeitraums (25.11.2019), 20:00 Uhr 

durchgeführt werden. 

 

 

 

4. Schönstes Blumendorf 
Niederösterreichs 

 

Bereits im Juli hat Bad Schönau in der Bewertungs-

gruppe im Industrieviertel den 1. Platz in der Gruppe 

Kleinstgemeinden erreicht. Somit haben wir uns für 

den Landesentscheid qualifiziert und wurden am 14. 

August 2019 nochmals von einer fachkundigen Lan-

desjury besucht und bewertet.  

 

Dank unserem bewährten „Blumen-Team“ der Ge-

meinde Bad Schönau und den Bad Schönauerinnen 

und Bad Schönauern, die mit so viel Herz und En-

gagement unser Ortsbild und den Kurpark gestalten, 

konnten wir auch in der Landesentscheidung über-

zeugen und freuen uns über den 1. Platz .  

 

 
 

Am 10. September fand in der NÖ Landes-

Landwirtschaftskammer die Preisverleihung zum 

Niederösterreichischen Blumenschmuckwettbewerb 

statt. Bad Schönau, vertreten durch Bürgermeister 

Feri Schwarz, Bauhofleiter Martin Piribauer, Gott-

fried Dopler, Maria Konlechner, Christine Weninger 

und Christiane Riegler durften den Preis für 

„Schönstes Blumendorf Niederösterreichs“ ent-

gegennehmen. 

 

 

 

 

 

http://www.bmi.gv.at/volksbegehren
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5. Seniorenausflug der Gemeinde Bad Schönau 
 
 
 
 
 
 
 

Der Gemeinderat lädt alle Seniorinnen und Senioren  
zu unserem diesjährigen 

 
 
 

Gemeinde - Seniorenausflug 
 

am Donnerstag, den 3. Oktober 2019 
recht herzlich ein. 

 
 
 

 

Programm: 
 
13:00 Uhr Abfahrt am Parkplatz vor dem Gemeindeamt. 
 
Fahrt zum Ziegenhof Mandl mit kurzer Führung und Verkostung. Danach Weiterfahrt nach 
Wiener Neustadt zur NÖ Landesausstellung - Führung durch die Kasematten. 
 
Abschließend gemütlicher Ausklang beim Heurigen 
 

 
 

Anmeldung und Platzreservierung: 

bis spätestens Freitag, 27. September 2019 am Gemeindeamt (02646/8284). 
 
 
 

Es würde uns freuen, Sie bei diesem Ausflug wieder begrüßen zu können. 
 
 
 
 

Ihr Bürgermeister und die Gemeinderäte 

der Kurgemeinde Bad Schönau 
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6. Bezirkswandertag der 
Senioren 

 
Der Seniorenbund Bad Schönau veranstaltete am 
16. August 2019 erstmalig den Bezirkswandertag in 
Bad Schönau. 
Zahlreiche Senioren und Seniorinnen (ca. 280 Per-
sonen) von Nah und Fern, sowie Ehrengäste der 
Region und des NÖ Seniorenbundes konnten be-
grüßt werden. So fanden sich Landtagsabgeordneter 
Franz Rennhofer, Landesobmann-Stellvertreterin 
Magdalena Eichinger, Bezirksobmann Michael Putz 
und Teilbezirksobmann Alois Pürrer unter den Wan-
derern ein. 
Bei Kaiserwetter starteten die Wanderer vom Feu-
erwehrhaus über zwei Wanderrouten durch die 
landschaftlichen Schönheiten unserer Gemeinde. 

 
Foto: kurze Rast beim Musikpavillon im Kurpark 

 
Bei den Labestellen wurden die durstigen und hung-
rigen Wanderer mit kleinen Köstlichkeiten versorgt. 
An dieser Stelle möchte ich mich recht herzlich bei 
allen Helfern, bei den Bäuerinnen, den Hotels und 
bei allen, die uns Brot, Aufstriche, Mehlspeisen und 
Kaffee gespendet haben, bedanken. Ohne eure 
Unterstützung wäre so eine Veranstaltung nicht 
durchführbar. 
 
Der Abschluss fand im Feuerwehrhaus mit musikali-
scher Umrahmung von “Martina” auf der Steirischen 
Harmonika statt. Für das leibliche Wohl sorgten Hel-
fer der Freiwilligen Feuerwehr Bad Schönau und der 
Senioren Bad Schönau. Danke auch an die Freiwilli-
ge Feuerwehr Bad Schönau für die gute Zusam-
menarbeit und Unterstützung. 
 

Carola Schrammel 

 

 

7. Sommertanzwoche 
 
 
Unter dem Motto „Ball der Feen“ fand heuer bereits 
zum 3. mal eine Tanzwoche für Kinder im Kultursaal 
des Pfarrheims statt. 
Unter der Leitung von Tanzpädagogin Marie-Rose 
Wagner konnten die jungen Tänzerinnen in die Rol-
len von Feen, Einhörnern und Meerjungfrauen 
schlüpfen und so ihrer Fantasie freien Lauf lassen. 

 
Am Ende der Woche stellten die Kinder bei einer 
öffentlichen Aufführung ihr Können unter Beweis und 
begeisterten das Publikum vor allem durch die Freu-
de an der Bewegung. Als Ehrengast durften die klei-
nen Feen Bürgermeister Ferdinand Schwarz begrü-
ßen der wie jedes Jahr die Räumlichkeiten für die 
Tanzwoche zur Verfügung stellt. 

 
Für nächstes Jahr ist wieder eine Tanzwoche un-
ter dem Motto „Tanzwerkstatt“ geplant und ver-
spricht wieder viel Spaß und Freude am gemeinsa-
men Tanzen! 

 

 

8. Motopädagogik - Bewe-
gung mit Köpfchen 

 
ZIELGRUPPE? 
4-9 Jahre 
WO? 
Turnsaal der Volksschule 
Bad Schönau 
WANN? 
Schnupperstunde am Mon-
tag den 30. September 2019 
um 15:30 Uhr 
 
WARUM? 
Verschiedenste Material-, Sozial- sowie Körpererfah-
rungen werden mit Spaß und Freude erlebt  Ver-
haltensregeln werden geübt  diese Bewegungsan-
gebote sollen positive Erlebnisse und Erfolge hervor-
rufen  das Selbstbewusstsein wird gestärkt  die 
Persönlichkeitsentwicklung wird unterstützt  Aus-
dauer, Gleichgewicht, Konzentration, Kreativität und 
Kognition werden gefördert  alle Sinne werden 
angesprochen 
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KOSTEN? 
10er Block: 100€ (davon werden 40€ von der Ge-
sunden Gemeinde Bad Schönau übernommen) 
 

Um telefonische Anmeldung wird gebeten: 

Maria Rennhofer 0699/11311958 (Kindergartenpä-

dagogin, Zusatzqualifikation zur  Moto-

pädagogin) 

oder 

Magdalena Ringhofer 0664/3876909 

(Kindergartenpädagogin, Volksschul-

lehrerin, Zusatzqualifikation zur Motopädago-

gin/Motogeragogin) 

 

 

9. Volksschule 
Bad Schönau 

 

Erholt von den Sommerferien starteten unsere Schü-

ler und Lehrer am Montag, den 2. September ins 

neue Schuljahr. Frau Olivia Hamm übernimmt auch 

in diesem Schuljahr die Obhut der Schüler der 1. 

und 2. Klasse und Herr Josef Jeindl wird sich um 

das Wohlergehen der Schüler der 3. und 4. Klasse 

kümmern.  

 

 
Am Foto: die SchülerInnen der 1. und 2. Klasse mit Frau Lehrer 

Riegler und Klassenvorständin Frau Hamm 

 

 
Am Foto: die SchülerInnen der 3. und 4. Klasse mit Frau Lehrer 

Riegler, Frau Dir. Gerda Schwarz und Klassenvorstand Herr 

Jeindl 

 

 

 

Ein herzliches Dankeschön an die Raiffeisenbank 

und an die Sparkasse, die unsere Schulanfänger wie 

gewohnt mit einem Rucksack und einem 

Turnsackerl ausstatteten.  

 

 
 

Außerdem wurden unsere „Taferlklassler“, fast 

schon traditionell, mit einem kleinen Geschenks-

sackerl von der Katholischen Frauenbewegung in 

der Schule willkommen geheißen.  

 

 
 

Wir wünschen unseren Schülerinnen und Schülern 

sowie den Lehrkräften und Eltern viel Freude, Ge-

duld und Energie beim Lernen und Lehren.  
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     Schon an Weihnachten gedacht?  
Hier ein Geschenktipp! 

 

NEUJAHRSKONZERT mit dem  
AMBASSADE ORCHESTER WIEN –  

    Ein Ensemble der Wiener Symphoniker 
  

Sonntag, 5. Jänner 2020, 19:30 Uhr  
    im Sconarium, Kurhausstraße 9  
  VVK € 20,-- Abendkasse € 24,-- 
 
 Karten erhältlich am Gemeindeamt Bad 

Schönau Tel.: 02646/8284 oder per Mail: 
sconarium@bad-schoenau.gv.at 

  
 

 
VIP-PACKAGE (nur im Vorverkauf) 

Packagepreis: € 79,00 
 

 17 Uhr: 4 Gang VIP Menü mit „Meet and Greet“ im VitalZeit Hotel Weber inklusive 
Weinbegleitung 
 Eintrittskarte mit garantierter Sitzplatzreservierung in den ersten Reihen 
 Pausenverpflegung (Snacks und Getränke) 
 CD vom Ambassade Orchester Wien 
 

 
 

10. Kurzmitteilungen 
 
 

 Bauberatung 2019 
 
Wenn Sie ein Bauvorhaben planen, möchten wir Sie 
bitten, vorab mit einer Skizze bzw. einem Vorentwurf 
zu einem unserer kostenlosen Bauberatungen zu 
kommen. Dabei können mit dem Bausachverständi-
gen des Gebietsbauamtes, Herrn DI Johann Leim-
berger, und Herrn Bgm. Feri Schwarz alle offenen 
Fragen durchbesprochen werden. Diese Vorgangs-
weise soll helfen, schon in der ersten Planungspha-
se Widersprüche zur Bauordnung, Raumordnung 
etc. zu vermeiden. 
 

Die nächsten Bausprechtage am Gemeindeamt 
finden zu nachstehenden Terminen statt: 

Montag, 07.10.2019 
Montag, 18.11.2019 

Montag, 16.12.2019 
 
jeweils ab 13:00 Uhr 
 
Um rechtzeitige Terminvereinbarung am Ge-
meindeamt (02646/8284) wird gebeten. 
 
 

 Mutter-Elternberatung 2019 
 
Die Mutter-Elternberatung findet jeden 2. 
Donnerstag im Monat um 11.15 Uhr beim 
Gemeindeamt im 1. Stock statt. 

Die nächsten Termine im 2. Halbjahr: 
jeweils Donnerstag, 10.10., 14.11. und 

12.12.2019. 
 

 
Die Termine sind auch auf unserer Homepage 
www.badschoenau.at ersichtlich. 

mailto:sconarium@bad-schoenau.gv.at
http://www.badschoenau.at/
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 Christbäume von Fam. Wedel 
 
Fam. Wedel bietet auch heuer wieder an, die 
Christbäume jetzt schon zu reservieren. Sie 
brauchen sie dann knapp vor Weihnachten nur mehr 
abzuholen. 
Auf Wunsch wird der Baum auch zu Ihnen nach 
Hause geliefert. 
 
Tel.: 02648/347 oder 0664/5293079 
 
 
 

 
 
 

 Musikverein Bad Schönau 
 
Der Musikverein lädt recht herzlich zum Oktoberfest 

2019! Wir möchten gemeinsam 110 Jahre Musikver-

ein Bad Schönau feiern und freuen uns auf Ihr 

Kommen!  

 
Musikalische Grüße von Ihrem Musikverein Bad 

Schönau 

 

 Rotes Kreuz Auffrischungskurs 
 
Erste Hilfe Auffrischungskurs zu 8 Stunden 
 
Wo: Rotes Kreuz 
  Bezirksstelle Kirchschlag 
  Hofwiese 23 
  2860 Kirchschlag 
 
 
Wann:  Dienstag,  22.10.2019 
 Mittwoch,  23.10.2019 
   
Jeweils von 18:30 - 22:30 Uhr 
 
Kursgebühr: 55€ pro Person 
   
Anmeldung unter:  
http://www.erstehilfe.at  
oder telefonisch unter: 059144/71000   
 
 

 
 
 

 Stellenausschreibung 
 

Die Wintersportschule Mönichkirchen am Wechsel 
sucht für den Winter 2019/2020 eine 

 

Bürokraft. 
 
Saison:  
Mitte Dezember bis  
Mitte März 
Anstellung Vollzeit oder  
Teilzeit möglich 
 
Info bei Dieter Pflug 0650/5779422 
 
 
Wintersportschule Mönichkirchen 
Mag. Barbara & Dipl. Sportlehrer Dieter Pflug 
2872 Mönichkirchen am Wechsel 
e-mail: office@skisport7.at 
homepage: www.skisport7.at 
 
 

Das Vitalzeit Hotel Weber sucht 

Unterkunft für MitarbeiterInnen! 

Falls Sie ein passendes Zimmer zu vermieten 

haben, bitte bei Petra Weber unter 

02646/8408 melden.   Danke! 

http://www.erstehilfe.at/
mailto:office@skisport7.at
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11. UTC Bad Schönau 
 

 
Liebe Tennisfreunde, 
 
schon wieder neigt sich die 
Sommersaison dem Ende zu 
und es ist langsam aber sicher ans Einwintern der 
Plätze zu denken. Rückblickend hat sich trotz der 
rückgängigen Mitgliederzahl doch einiges auf unse-
rer Anlage getan und möchte allen Tennisspielerin-
nen und –spielern, unseren Helfern und unserem 
Platzwart Gottfried Dopler recht herzlich für ihren 
Einsatz danken. Ein ganz besonderer Dank gilt auch 
unseren Bad Schönauer Betrieben, die uns wieder 
bei unserem bereits 10. Bad Schönauer Kreistur-
nier mit attraktiven Tombolapreisen, sowie Ge-
schenkskörben für die Sieger und Transparentspen-
den unterstützten.  
Aufgrund einer nur kleinen Teilnehmerzahl (Kitzbü-
hel ist doch eine starke Konkurrenz zu Bad Schönau 
), wurde heuer nur ein Herren Einzel A-Bewerb 
und ein Mixed-Doppel Bewerb gespielt. Mit unseren 
Tennisfreunden aus Edlitz, Bad Fischau, Kirchschlag 
und Bad Tatzmannsdorf ist es uns gelungen, ein 
kleines aber feines Tennisturnier mit tollen Preisen 
zu veranstalten. Ein großes Dankeschön vor allem 
an Tamara Freiler, die mit vorbildlichem Engage-
ment zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetra-
gen hat. 

Erfreulicherweise ging heuer der 1. Platz im Be-
werb Herren Einzel an unseren Bad Schönauer 
Spieler Marcel Ungerböck. Marcel wurde seiner 
Favoritenrolle gerecht. Er setzte sich in der Grup-
penphase gegen Thomas Koder (TC Bad Fischau-
Brunn) und Michael Putz (SU ETG) eindeutig durch 
und konnte auch im Finale gegen Julian Weninger 
(SU ETG) mit seinem Können überzeugen.  

 
 
Herren Einzel  

1. Platz  Marcel Ungerböck 
2. Platz Julian Weninger 
3. Platz Michael Putz 
4.  

Wir gratulieren den Spielern sehr herzlich und wün-
schen viel Freude mit ihren Gutscheinen von. Ten-
nispoint gesponsert von der Raiffeisenbank NÖ-
Süd alpin und der Sparkasse Baden. 
 
Auch im Mixed-Doppel Bewerb gab es einige hart 
umkämpfte Begegnungen. Auch hier konnten sich 
die Doppel mit Bad Schönauer Beteiligung durchset-
zen. 

1. Platz Roman Wenzel/Irene Ungerböck 
2. Platz Marcel Ungerböck/Sarah Wehofer 
3. Platz Michael Putz/Daniela Putz 

 
 
Als Preise überreichten wir Geschenkskörbe vom 
Bad Schönauer Bauernmarkt gesponsert von der 
Fa. BTSG. 
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Am Samstag Abend gab es als Draufgabe noch ein 
kleines Kleinfeldjuxturnier und einen Grillabend. Die 
Einnahmen aus diesem Turnier stellen wir unseren 
Tenniskids zur Verfügung, die heuer den Spaß am 
Tennissport entdeckt haben. 

 
Ich bin mir sicher, im nächsten Jahr können auch 
unsere Tenniskids schon ein kleines Turnier spielen, 
wenn sie weiter so motiviert dabei bleiben! 
An dieser Stelle darf ich mich auch bei Franz  
Ungerböck wieder einmal sehr herzlich bedanken, 
der sich wöchentlich immer wieder gerne für ein 
Kindertraining sowie auch für ein Training für Er-
wachsene zur Verfügung stellt. 

 
 
Auch bei 

unseren 
Kleinsten 

geht es 
schon ganz 
schön zur 
Sache ! 

 
 

In die-
sem Sinne, nützt 
noch die restlichen schönen Herbsttage im 
Freien, bleibt gesund und auch im Winter nicht ganz 
auf den Tennissport vergessen ;-). 
Ab 29. Oktober steht auch wieder die Tennishalle in 
Bad Schönau zur Verfügung und aktuelle Mitglieder 
des UTC Bad Schönau erhalten 10 % Ermäßigung 
auf die aktuellen Preise. 
 
Sportliche Grüße 
Irene Ungerböck  

12. Lehrlingsinitiative der 
Baufirma HANDLER 

 
HANDLER - Ein innovativer Lehrbetrieb mit  
Tradition 
 
Motivation, Teamfähigkeit, technisches Interesse 
und Engagement gehören zu den 
wichtigsten Grundsteinen für eine 
Karriere bei HANDLER.  
 

 
 
Gute Fachkräfte auszubilden ist uns eine Herzens-
angelegenheit. Deshalb haben wir das Lehrlings-
ausbildungsprogramm #youareHANDLER ins Leben 
gerufen, gemeinsam konzeptioniert von unseren 
ausbildenden Polieren und Bauleitern bis hin zum 
Eigentümer Markus Handler.  
Ziel ist es, unseren Lehrlingen eine noch bessere, 
maßgeschneiderte und qualitativ hochwertige Aus-
bildung zu ermöglichen. Die HANDLER-Lehre ist 
mehr als nur eine Ausbildung. Wir fördern unsere 
jungen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in fachlichen 
Bereichen, aber auch in der Entwicklung ihrer Per-
sönlichkeit.  
Im Rahmen fachlicher Trainings werden gemeinsam 
jene Inhalte mit den Ausbildnern erarbeitet, die in 
der späteren Berufspraxis unabdingbar sind. In den 
wichtigsten Bereichen im Bau und Holzbau wie zum 
Beispiel Sicherheit, Geräte- und Werkstoffkunde 
oder auch Bauphysik wird Praxis wie auch theoreti-
sches Wissen weitergegeben. Unsere Lehrlinge 
lernen jedoch nicht nur für den Beruf, sie lernen fürs 
Leben. Beim Persönlichkeitstraining werden unsere 
Lehrlinge in Sachen Benehmen, Auftreten und Moti-
vation fit für den beruflichen und privaten Alltag ge-
macht. 
Lehre @ HANDLER heißt auch, dass alle neuen 
Lehrlinge eine komplette Ausstattung für den besten 
Start ins berufliche Leben erhalten. Mit eigener Ar-
beitskleidung, eigenem Werkzeug und vielem mehr 
kann ihre Karriere bei HANDLER starten.  
Nicht nur, dass sich die jungen Menschen auf sehr 
gute Verdienstmöglichkeiten freuen dürfen, sie be-
kommen bei einer Lehrabschlussprüfung mit Aus-
zeichnung auch noch den B-Führerschein.  

Am Dienstag, dem 24. September 2019 veran-

stalten wir den Lehrlingsinfoabend an unserem 

Standort in Neutal. Wir möchten den Jugendli-

chen und ihren Eltern die Möglichkeit bieten uns 

und unsere Lehrberufe kennenzulernen. Von 17 

bis 19 Uhr stehen wir mit Informationen rund um 

die Lehrlingsausbildung bei HANDLER in den 

Berufen Maurer, Zimmerer, Fertigteilhausbauer 

und der Doppellehre Dachdecker/Spengler zur 

Verfügung.  
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Auf unsere Lehrlinge wartet eine langjährige Zukunft 
bei HANDLER mit individuellen Karriere- und Auf-
stiegschancen. Die Tätigkeitsfelder sind breit ge-
streut. Nach abgeschlossener Lehre gibt es viele 
Möglichkeiten sich in unserem Unternehmen weiter-
zuentwickeln, unter anderem als Polier, Techniker, 
Planer oder Bauleiter.  

Wir sehen die Lehrlingsausbildung als gemeinsame 

Investition in eine erfolgreiche Zukunft! 
 

 
 

13. Rotes Kreuz – Rufhilfe 
 
 
Schenken Sie SICHERHEIT 

Die RUFHILFE- 
das Notruftelefon vom ROTEN KREUZ 

 
Die „RUFHILFE", das Notruftelefon vom ROTEN 
KREUZ, ist ein System, bei dem hilfsbedürftige und 
alleinstehende Personen jeden Alters einfach per 
Knopfdruck Hilfe herbeiholen können, auch wenn 
der Griff zum Telefon nicht mehr möglich ist. Die 
RUFHILFE Zentrale und die Rettungsleitstelle des 
ROTEN KREUZES sorgen umgehend für rasche 
und qualifizierte Hilfe.  
 
 
 

DAS SERVICEPAKET DES ROTEN KREUZES: 
 
KOSTENLOSE Schlüsselverwahrung beim Roten 
Kreuz oder preisgünstiger Schlüsselsafe vor Ort 
Geräte der NEUESTEN GENERATION und den-
noch KEIN GERÄTEPFAND 
 
KOSTENLOSE Montage des Gerätes durch unsere 
Techniker (binnen 2 Werktagen!!) 
 
KOSTENLOSE Freischaltung des Rufhilfe Gerätes 
in der Zentrale binnen Stunden 
 
FEHLERBEHEBUNG durch einen Techniker bzw. 
Installation eines TAUSCHGERÄTES bei Totalaus-
fall (z.B. nach einem Blitzschlag) binnen weniger 
Stunden 
 
Eine BEFRISTETE Montage des Rufhilfe Gerätes 
bei einem Urlaub der Angehörigen 
 
Das ROTE KREUZ ist für Sie RUND UM DIE UHR 
einsatzbereit, eine Vielzahl von 
KONTAKTPERSONEN ist nicht notwendig 
 
KEINE PRIVATE WEITERVERRECHNUNG von 
FEHLEINSÄTZEN des Roten Kreuzes 
 
HILFE beim SOZIALHILFEANTRAG an das Land 
NÖ- dann kostet die RUFHILFE KEINEN CENT!! 
(NUR für NIEDERÖSTERREICH) 
Rasche und kompetente Hilfeleistungen durch IHRE 
nächstgelegene Rotkreuz-Dienststelle 
 
 
Qualität und lückenloses Service kann auch kosten-
günstig sein! Dieses starke, umfangreiche Leis-
tungspaket der RUFHILFE kann um 26,- Eu-
ro/Monat (bei vorhandenen Festnetzanschluss) 
oder um 39,- Euro/Monat (ohne vorhandenen 
Festnetzanschluss     [GSM Lösung] beim Roten 
Kreuz angemietet werden. Wir installieren die 
RUFHILFE Geräte auch in DRINGENDEN FÄLLEN 
binnen weniger Stunden. 
 
WER RASCH HILFT, HILFT DOPPELT!! 
 
Rückfragehinweis: 
Rotes Kreuz Bezirksstelle Kirchschlag 
Ansprechperson: Fr. Petra Kager  
        IM DEZEMBER GRATIS! 
Tel.: 059 144/71010 
E-mail: petra.kager@n.roteskreuz.at 
 
Weitere Informationen: www.rufhilfe.at 
RUFHILFE-HOTLINE: 059 144/50510 zum Ortsta-
rif aus ganz Österreich 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.rufhilfe.at/
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14. Seniorenpension 
Bad Schönau 

 

Seniorenpension & Landhaus Bad Schönau 
 

 
 
 Aktiv Wohnen 65+ 

 Betreutes Wohnen & Pflege  

 Leben wie im Hotel mit Betreuung & Pflege 

rund um die Uhr 

 Erstklassige Küche  

 Tägliche Aktivitäten „Gemeinsam statt ein-

sam“ 

Als Vertragshaus des Landes NÖ ist die Senio-
renpension für jeden zugänglich. 
Für nähere Informationen steht Ihnen Frau Karin 
Piacsek unter der Nummer 02646/8391-702 gerne 
zur Verfügung. 
 

www.seniorenpension.at 
 
 
 

15. eNu – News  
„Richtig Heizen“ 

 

Richtig Heizen 

Heizen Sie Ihr Geld nicht zum Fenster hinaus! 

Hohe Heizrechnungen, zugige Räume und steigen-
de Energiepreise müssen nicht sein. Bereits durch 
einfache Maßnahmen kann jeder/ jede die Heizkos-
tenrechnung senken und gleichzeitig den Wohnkom-
fort erhöhen. 

 

Richtig Lüften 

In der Heizsaison soll-
te man besonders auf 
das persönliche Lüf-
tungsverhalten achten: 
Zu wenig Lüftung kann 
zu Schimmel führen, 

zu viel oder falsches Lüften zu hohen Energiekos-
ten. Richtig Lüften bedeutet einmal pro Stunde für 
kurze Zeit Stoßlüften, auf keinen Fall sollten die 
Fenster nur gekippt werden. Je kälter und windiger 
es draußen ist, desto kürzer kann die Lüftungsdauer 
sein: Feuchte, verbrauchte Innenluft wird möglichst 
rasch gegen kalte, trockene Außenluft getauscht. 
  
Heizsystem optimieren 

Wenn die Heizkörper gluckern oder gar nicht warm 
werden, hilft entlüften: Einfach das entsprechende 
Ventil an jedem Heizkörper bei eingeschalteter Hei-
zung mit einem Entlüftungsschlüssel so lange öff-
nen, bis die Luft entwichen ist. Entlüftungsschlüssel 
gibt es in jedem Baumarkt.  
Unbeachtete Energiefresser sind ungedämmte Hei-
zungsrohre. Durch das Dämmen der Heizungsrohre 
gelangt  die Wärme genau dorthin, wo sie gebraucht 
wird: In die Wohnräume! Das Dämmmaterial ist sehr 
günstig und kann selbst angebracht werden. 
 

Idealtemperatur für jedes Zimmer 

Nicht alle Räume müssen gleich stark beheizt wer-
den: In Wohnräumen liegt bei alten Gebäuden die 
Wohlfühl-Temperatur bei etwa 22 °C, am Gang, in 
Schlaf- und Abstellräumen kann die Temperatur 
abgesenkt werden. Wenn ungenutzte Räume ge-
nauso beheizt werden wie Aufenthaltsräume, geht 
viel wertvolle Energie verloren. Die Absenkung der 
Raumtemperatur um nur 1 °C bringt bereits eine 
Energie-ersparnis von 6 Prozent! Ein Thermostat-
ventil hilft die Temperatur in jedem Zimmer zu regu-
lieren: Das Ventil dreht die Heizung ab einem be-
stimmten, eingestellten Richtwert einfach ab! 
 
Bei zu kalten Räumen wird meistens professionelle 
Hilfe gebraucht, die Ursachen können von einer 
schlecht eingestellten Heizkurve bis zur fehlenden 
hydraulischen Einregulierung reichen. 
 
 
www.energieberatung-noe.at 
 

 
 
 

16. Informationen des NOEZSV 
Sicheres Wandern 

 

…. aber ohne Umweg über das Krankenhaus bitte 
Die Sonne scheint, der Himmel ist strahlend 
blau, die frische Bergluft lockt – also auf zu einer 
Wanderung in die Alpen. Das macht nicht nur 
Spaß, das ist auch gesund. Und endet trotzdem 
oft im Spital oder Arzt. Sie wollen vom Berg di-

http://www.seniorenpension.at/
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rekt wieder nach Hause kommen? Dann haben 
wir ein paar Tipps für Sie. 

 
 

Wer plant, hat mehr vom Wandern: Wie lang bin 

ich unterwegs? Wo gibt es im Notfall Hütten oder 

Unterstände? Wie schwierig ist das Gelände? Gibt 

es Möglichkeiten, die Tour notfalls abzukürzen? 

Das sind die Fragen, die Sie rechtzeitig klären soll-

ten. Wanderführer, Wander-Apps und Internet-Foren 

helfen Ihnen dabei 

Die liebe Fitness: Sie ruft oft die Bergretter auf den 

Plan. Weil vielen die Kraft ausgeht beim Wandern, 

und dann ist eine Verletzung schnell passiert. Darum 

bitte gut überlegen, ob die Kraft auch für den Rück-

weg reicht. Und ob die eigene Erfahrung, Trittsicher-

heit und Schwindelfreiheit mit der geplanten Tour 

kompatibel sind.  

Geteilte Freude ist doppelte Freude: Ja, die Ein-

samkeit der Berge ist erholsam. Aber wer allein im 

alpinen Gelände unterwegs ist, ist im Ernstfall eben 

wirklich allein. Oft auch trotz Handy. Denn im Gebir-

ge gibt es nicht immer ein Netz, und der Akku ist 

schnell leer. Zu zweit macht es auch Spaß, und Sie 

haben immer jemand dabei, der im Notfall helfen 

oder Hilfe holen kann. Wenn Sie wirklich allein sein 

wollen, dann bitte unbedingt jemand über die ge-

plante Tour informieren – Freunde, Verwandte, den 

Hüttenwirt. Oder einen Zettel hinter die Windschutz-

scheibe legen. 

Halbschuhtouristen: gibt es leider immer wieder. 

Die Bergretter können ein Lied davon singen, wie 

viele Unfälle nur durch schlechte Ausrüstung passie-

ren. Die richtigen Schuhe, aber auch Jacke müssen 

mit dabei sein. Und ggf. Helm oder Klettersteig-Set, 

je nach Tour – womit wir wieder bei der Planung 

wären…  

Sonnencreme oder Regenschutz? Am besten 

beides. Das Wetter in den Bergen ist oft launisch. 

Ganz schnell kann aus einer unbeschwerten Wan-

derung im Sonnenschein eine Suche nach der 

nächsten Markierung im Nebel und Regen werden. 

Wetter-Apps sind hilfreich, aber Sie können auch 

ganz altmodisch auf die Erfahrung von Hüttenwirt 

und Einheimischen vertrauen. Im Zweifelsfall lieber 

ein Ersatzprogramm machen. 

Früh übt sich…. Wandern mit Kindern kann Spaß 

machen – Ihnen und den Kindern. Unsere Tipps, 

damit es für alle eine schöne Wanderung wird: über-

fordern Sie die Kinder nicht mit Länge der Wande-

rung (höchstens 5 Stunden pro Tag Marschzeit) und 

Gelände (Kinder sind für sehr hohe Gipfel nicht ge-

eignet); genug Vorrat an Trinken, Snacks und Son-

nencreme einpacken, und die Sonnenbrille für das 

Kind nicht vergessen; Vorsicht und Aufsicht bei 

Streifzügen abseits der markierten Wege; Mut zum 

Umkehren (bei Müdigkeit, Wetterumschwung etc. – 

das ist nicht feig, sondern intelligent); und das wich-

tigste Ziel ist nicht der Gipfel oder der Wasserfall 

oder…, sondern die gesunde Heimkehr! 

Der NÖZSV wünscht Ihnen schöne Wanderungen, 
wunderbare Erlebnisse und sicheres Heimkommen! 
Mehr Infos zum Thema finden Sie auf unserer 
Homepage www.noezsv.at unter „download“. 
 
HAUSER Thomas  
Landesgeschäftsführer 
Niederösterreichischer Zivilschutzverband  
Langenlebarnerstrasse 106  
3430 Tulln  
02272/61820 28 
02272/9005 13198 
0664 8444489 
thomas.hauser@noezsv.at 
 

http://www.noezsv.at/
mailto:thomas.hauser@noezsv.at
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17. Hallentennis in Bad Schönau 
 
 

Wintersaison 2019/2020 
29.10.2019 bis 26.04.2020 

 
Im Preis sind € 0,73 Lichtkosten pro Stunde enthalten! 

 
Absage: Mindestens 1 Woche vorher 
 
Reservierung: Gesundheitsresort Königsberg Bad Schönau 02646/8251 
 

U T C - B a d  S c h ö n a u  M i t g l i e d e r  e r h a l t e n  a u f  a l l e  P r e i s e  1 0 %  E r m ä ß i g u n g .  
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!!!VORSCHAU!!! 
Freitag, 24. Jänner 2020 

19:30 Uhr—SCONARIUM– Bad Schönau 
Karten sind ab sofort am Gemeindeamt erhältlich! 

VVK Euro 18,— 


